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Math.-nat. Diss. Jena 1965: Anthropologische Untersuchung an Skeletten 
der Merowingerzeit ans Thüringen 

von SIEGFRIED FRÖHLICH (Jena) 

mit e iner Tabe l le 

In der Arbeit werden die Skelette der merowingerzeitlichen Friedhöfe  von 
Weimar (Meyer-Fries-Straße — auch als ,Nordfriedhof'  in der Literatur be-
kannt ; Cranachstraße; Oberweimar, LPG „E. Hörnle") und das Gräberfeld 
von Mühlhausen (Wagenstedterstraße) anthropologisch bearbeitet . 

Vom Fundor t Weimar liegen 47 und vom Fundort Mühlhausen 50 Skelette 
vor. Chronologisch gehören sie in die Stufen  II und III (450—600) nach 
K.  Böhner (Die fränkischen  Alter tümer des Trierer Landes. German. Denk-
mäler Völkerwanderungszeit , Ser. В, Bd. 1, Berlin 1958). Eine genauere Da-
t ierung kann erst nach einer umfassenden  archäologischen Bearbei tung gege-
ben werden. Die Individuen der einzelnen Gräberfelder  wurden zu einer 
Serie zusammengefaßt.  Es erfolgte  eine metrische und morphologische Bear-
bei tung der Schädel, eine Körperhöhenbest immung, die metrische Bearbei-
tung der Langknochen sowie die Erhebung der pathologischen Befunde  und 
der Verletzungen (soweit das aus anthropologischer Sicht möglich ist). 

Die von mir bearbei teten Gräberfelder  umfassen  eine oder mehrere Popu-
lationen, die 531 militärisch besiegt worden und besonders dadurch einem 
kulturellen und wohl auch einem biologischen Einfluß,  d. h. Zuwanderung 
von Siedlern, Vermischung usw. ausgesetzt gewesen sind. Leider kann ich 
keine Angaben darüber machen, inwieweit diese Einflüsse  im archäologischen 
Material der Gräberfelder  nachgewiesen werden können. Aus diesem Grunde 
habe ich auch die Einflüsse  der Franken und darüber hinaus die wohl auch 
bestehenden gotischen und langobardischen Einflüsse  ausgeklammert . Ver-
glichen und ausgewertet wurde das Material mit folgenden  Serien bzw. Grä-
berfeldpopulationen:  den Franken aus Starkenburg, der Wetterau und dem 
Rheingau, den Alemannen von Elgg und Nusplingen, den Sachsen von Mahn-
dorf,  Grone und Anderten, den Ba juwaren von München-Giesing und den 
mitteldeutschen Merowingern von Obermöllern. Außerdem habe ich einen 
Vergleich mi t der Vor- und Nachbevölkerung des Thüringer Raumes ver-
sucht und dazu die völkerwanderungszeitl ichen Skelette von Haßleben, Leuna 
und Emersleben, die Slawen aus Thür ingen und die Serien aus Jena (Micha-
eliskirche und Wenigenjena) zum Vergleich herangezogen. Auf  die Magdala-
serie wurde verzichtet, weil in Kürze mit der Vorlage einer Neubearbei tung 
des Materials zu rechnen sein wird. 

In der Arbeit ist keine Beschreibung von Einzelindividuen durchgeführt 
worden; auch kam es dem Verfasser  nicht darauf  an, sogenannte Leitschädel 
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herauszustellen, wie das in manchen anthropologischen Arbeiten auch heute 
noch getan wird, denn für  eine biologische Gruppencharakter is t ik ist diese 
Methode ungeeignet. Eine solche Typenanalyse st immt mit der an den Schä-
deln vorhandenen Variationsbreite der Merkmale nicht überein. Um einen 
biologischen Gruppenvergleich durchführen  zu können, habe ich von allen 
Maßen und Indices das arithmetische Mittel, wenn mehr als fünf  Angaben 
vorlagen, das Vertrauensinterval l des Mittelwertes mit einer 95%igen Sicher-
heit, die Standardabweichung und den Variabilitätskoeffizienten  berechnet. 
Um diese Meßergebnisse in anschaulicher Weise darstellen zu können, wur -
den von mir die in der anthropologischen Methodik gebräuchlichen Abwei-
chungsdiagramme angefertigt.  Bei der morphologischen Bearbeitung habe ich, 
damit subjektive Urteile auf  ein Minimum beschränkt werden, eine verbind-
liche Schematisierung der Merkmale durchgeführt.  Dazu verwandte ich die 
mir aus der Li teratur bekanntgewordenen morphologischen Schemata und 
Klassengrößen, und sofern  für  best immte Merkmale keine Angaben zu finden 
waren, habe ich eine eigene Schematisierung vorgenommen. Dadurch ist es 
mir möglich geworden, Individualtabellen — ähnlich den in der Metrik ge-
bräuchlichen — zu erhalten. 

Maße und Indices 
männlich weiblich 

Maße und Indices 
n M (mm) n M (mm) 

1 21 186,0 9 184,3 
8 24 141,3 14 139,5 

17 10 136,1 6 127,5 
20 25 117,1 12 110,3 
23 19 529,6 9 516,4 
38 20 1491,9 8 1399,8 
45 9 132,1 5 131,2 
48 11 70,6 5 68,6 
51 12 41,7 6 40,5 
52 14 33,5 6 33,2 
54 10 24,9 5 24,4 
55 11 51,9 5 49,8 

I 1 21 76,3 9 75,3 
I 2 10 72,2 4 70,3 
I 3 10 97,0 6 91,4 
I 4 20 63,0 8 60,2 

I 38 6 88,3 3 84,8 
I 39 9 52,9 4 52,5 
I 42 12 80,6 6 81.9 

Serie von W e i m a r / M ü h l h a u s e n 
Maß-Nr . n. R. Martin,  Lehrbuch der Anthropologie in sys temat ischer Dars te l lung, 
Bd. I—III, J e n a 1928 — Ind.-Nr. n. K.  Salier,  Lei t faden  der Anthropologie , Ber l in 
1930. 



74 Siegfried  Fröhlich 

Beim metrischen Vergleich mit den verschiedenen Serien ha t sich gezeigt, 
daß zu dem zeitgleichen Material in einzelnen Maßen Unterschiede bestehen, 
z. T. auch statistisch gesicherte Differenzen  auftreten,  eine Abweichung aber, 
wie sie gegenüber den Skeletten aus der Michaeliskirche und besonders von 
Wenigenjena vorliegt, nicht zu verzeichnen ist. Unsere Thüringer Merowinger 
reihen sich in die Variationsbreite des Schädeltypus aus der Merowingerzeit 
ein. Man kann, wenn man die in der Li teratur verhältnismäßig häufig  zu 
findende  Bezeichnung verwenden will, auch bei den Thüringer Merowingern 
von „merowingerzeitlichen Reihengräberschädeln" sprechen. 

Auffällig  ist die geringe Zahl von Kinderskelet ten (inf.  1 = 8, inf.  II = 4) 
in der Serie. In die adulte Altersklasse gehören bei den Männern 35 und bei 
den Frauen 21 Individuen. Für die ma tu re Stufe  ermittel te ich 11 männliche 
und 6 weibliche Individuen. Nach meiner Berechnung sind 77,8 % der Frauen 
und 76,1% der Männer nicht 40 Jah re alt geworden; als Vergleich sei die 
Sterblichkeit bei den Nusplinger Alemannen angeführt :  40,9 % der Männer 
und 63,0 % der Frauen haben die ma tu re Altersstufe  nicht erreicht. 

Die durchschnittliche Körperhöhe der Männer (172,3 cm nach Breitinger) 
entspricht im wesentlichen dem zeitgleichen Material. Es liegt jedoch ein 
deutlicher Größenunterschied zu den Serien aus Jena vor (Michaeliskirche 
169,4 cm; Wenigenjena 167,0 cm — nach Breitinger).  Für die Frauen (Thü-
ringer Merowinger 159,8 cm nach Pearson) ist wenig vergleichbares zeitgleiches 
Material veröffentlicht;  es zeigt sich aber das gleiche Bild im Vergleich mit 
dem mittelalterlich neuzeitlichen Skelet tmaterial (Michaeliskirche 154,3 cm; 
Wenigenjena 153,6 cm — nach Pearson) wie bei den Männern. 

In den bevölkerungsbiologischen Beziehungen Thüringens herrscht im frü-
hen Mittelalter noch kein klares Bild, denn zwischen den hier bearbei teten 
Skeletten und den Leuten aus der Michaeliskirche klafft  eine Lücke von mehre-
ren hunder t Jahren , die mit den spärlichen Angaben über die Thüringer Sla-
wen von G. Kurth  (Ergebnisse der anthropologischen Untersuchung frühdeut-
scher Reihengräber aus Thüringen, in : Wiss. Z. Univ. Jena, Math.-nat. R. 3/1, 
1953,54, 19—37) nicht geschlossen werden kann. Man darf  aber wohl sagen, 
daß die merowingerzeitlichen Populationen (neben den slawischen) eine 
Wurzel der mittelalterlichen Bevölkerung Thüringens bilden. Wünschenswert 
wäre es, wenn noch einige Gräberfeldpopulationen  des frühen  Mittelalters 
zum Vergleich vorlägen. 

Anschrift :  Dr. rer . na t . S. Fröhlich,  wiss. Mi ta rbe i t e r a m F e r d i n a n d - H e s t e r m a n n -
Ins t i tu t der Fr iedr ich-Schi l ler-Univers i tä t , 69 Jena , Teutonengasse 3. 


